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Überblick

1. Projekt Praktiken des Lehr- und Unterrichtsfilms in Österreich

2. Datenbank und Mediensammlung Lehrfilmpraktiken

3. Zwei Filme zu Themen von Berufsehre.Lehre.tv
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Forschungsfragen

• Bedingungen: Film als Mittel in Erziehung und Fortbildung

• Beziehungen: zwischen Film und pädagogischen Verfahren

• Dynamiken: Film als gesellschaftlich akzeptiertes Mittel des 
Wissenstransfers



Forschungsgegenstand

• Einsatz von Film in Erziehungs- und 
Bildungskontexten

• Zeitraum: 1918 bis 1970

• Gebiete: 
Primärer, sekundärer und Hochschul-
Bildungsbereich, Volks- und 
Erwachsenenbildung, berufliche Fortbildung



Praktiken?



Publikationen

http://www.tmgonline.nl

https://film-history.org



Was enthält die Datenbank und Mediensammlung?



38 frei zugängliche Digitalisate



20 Bildobjekte



Ca. 380 Texte



Alle 60 Hefte der Zeitschrift „Das Bild“



SHB Verleihprogramm 1971



19 Fallstudien



https://www.lehrfilmpraktiken.at/Detail/collections/1



https://www.lehrfilmpraktiken.at/Detail/collections/1



https://www.lehrfilmpraktiken.at/Detail/objects/2289



https://www.lehrfilmpraktiken.at/

https://www.lehrfilmpraktiken.at/


https://www.lehrfilmpraktiken.at/Detail/objects/2747



https://www.lehrfilmpraktiken.at/Detail/objects/2747



https://www.lehrfilmpraktiken.at/Browse/places/sort/default



https://www.lehrfilmpraktiken.at/Detail/entities/1899



Was könnte ich werden? Wenn einer eine Reise tut… – Berufe der 
Fremdenverkehrswerbung 
(AT, ca. 1965-1971, 28 min., R: Helmut Wiesler)



Mögliche Diskussionsthemen: 

• Was wirkt vertraut, was ungewohnt an den Ausbildungssituationen, die gezeigt 
werden?

• Wie werden die verschiedenen Berufe beschrieben und voneinander unterschieden?



Thema Nr. 1 
(BRD, 1963,15 min., R: 
Walter Krüttner)



Mögliche Fragen zum Ausschnitt: 

• Welche Diskrepanz zwischen offiziösem Anspruch der Regierung und der individuellen 
Erfahrungen lässt sich aufzeigen? 
(ev. eigene Erfahrungen mit Unterschied zw. Erwartungen und Erfahrungen 
diskutieren).

• Wie reagiert Monika darauf? Wie interpretiert sie ihre negativen Erfahrungen? 

• Reaktionen der Eltern: Generationenkonflikt, Vorurteile, fehlende Solidarität und 
Vorstellungen wie „Da musst du durch“.

• Situation am Arbeitsplatz: Welche Dynamiken zwischen Frauen und Männern lassen 
sich aufzeigen? Auffällig auch hier 1. fehlende Solidarität, 2. Hierarchien und 
Abhängigkeitsverhältnisse – wie äußert sich dies?

• Wie werden die Themen filmisch dargestellt (Kamera, Ton, Montage, Stimme von 
„außen“ über Radio; Überzeichnung)?

• Beschreibe die Gesellschaft, die der Film entwirft: Gibt es Formen von Agency? 

• Der Film endet offen, zeigt keine Lösungen auf: Was würdet ihr Monika raten (aus 
heutiger Perspektive); welche Möglichkeiten hätte sie heute?


